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Neue Mitglieder 
INITIATIVE ONLINE
PRINT WÄCHST 
Im Rahmen der Herbstta-
gung der Initiative Online
Print e. V. (IOP) im Hause der
Häuser KG wurden die Un-
ternehmen Elanders, Kalvany
›Süße Werbung‹ und Easy-
ordner.de, ein Unternehmen
der Achilles Gruppe, als neue
Mitglieder aufgenommen. 
»Wir stellen fest, dass On -
line print nicht nur über offe -
ne, für jedermann zugängli-
che Shops abgebildet wird,
sondern der B2B-Bereich
gro ße Zuwächse erfährt. Da -
her freuen wir uns sehr über
die neuen Mitglieder – alle
drei Unternehmen sind sehr
stark im Bereich B2B und er-
gänzen diesen Be reich inner-

halb der IOP
optimal«, sagt
Bernd Zipper,
Vorsitzender der
IOP.

Auf der Frühjahrstagung ha -
ben sich die Mitglieder der
IOP zudem auf den Start
einer Initiative zur Standardi-
sierung von Druckmaschinen
für Onlineprint geeinigt. Ziel
der Initiative ist es, Anbieter
von Druckmaschinen bezüg-
lich der besonderen Bedürf-
nisse der Onlinedrucker zu
sensibilisieren und auf künf-
tige Entwicklung Einfluss zu
nehmen. Auf der Herbstta-
gung beschlossen die Mit-
glieder die Zusammenarbeit
mit dem VDMA, dem Ver-
band der Deutschen Maschi-
nenbauer, diesbezüglich zu
vertiefen. Die IOP-Arbeits-
gruppe ›On lineprint Maschi -
ne 2020‹ wird in den kom-
menden Monaten gemein-
sam mit dem VDMA geeig-
nete Vorschläge entwickeln.
› initiative-online-print.de

Jetrion
XEIKON VERTREIBT
EFI-DRUCKMASCHINE
Electronics for Imaging (EFI)
und der Digitaldruckmaschi-
nenhersteller Xeikon haben
eine Partnerschaft über das
Etiketten- und Schmalbahn-
Inkjet-Drucksystem EFI Je-
trion geschlossen. Danach
übernimmt Xeikon den Ver-
trieb, Service und Support für
die Druckmaschine im Rah-
men des eigenen Portfolios.
Die Jetrion arbeitet im LED-
UV-Inkjet mit einer decken-
den Weiß-Tinte und einer in-
tegrierten Lösung, die auch
das La ckieren, Schneiden
und Schlitzen in einem
Durchgang anbietet. 
»Da wir unser Portfolio an
industriellen Inkjet-Druckern
erweitern, haben unsere Go-
to-Market-Investments Prio-
rität«, erklärt EFI-CEO Guy
Gecht. Daher sei die Ent-
scheidung, Xeikon mit der
Fortsetzung des Verkaufs und
Services für die Jetrion-Reihe
zu betrauen, eine Frage der
Ressourcen. Zumal sich Xei-
kon im Selbstklebe-Etiketten-
Markt bereits einen Namen
gemacht habe und nach ei-
genen Angaben eine welt-
weit installierte Basis von
mehr als 500 digitalen Eti-
ketten-Druckmaschinen
habe.
EFI will eng mit Xeikon zu-
sammenarbeiten, um bishe-
rige Kunden weiterhin mit
Tinte zu versorgen. Zudem
werde man die Partnerschaft
nach Möglichkeiten erwei-
tern, etwa im Hinblick auf
die Software.
› www.efi.com
› www.xeikon.com

HEIDELBERG
NACH ZEHN JAHREN
NACHSTEUERGEWINN

Heidelberg hat im ersten Halbjahr 2017/18 einen
Nachsteuergewinn erwirtschaftet und nach eige-
nen Angaben weitere Fortschritte bei der operati-
ven Weiterentwicklung gemacht. 

Die Profitabilität sei deutlich
verbessert worden, sodass
erstmals seit dem Geschäfts-
jahr 2007/08 ein Nachsteu-
ergewinn von +0,3 Mio. €
zum Halbjahr erzielt wurde.
Nach sechs Monaten lag der
Umsatz mit 1,054 Mrd. € an-
nähernd auf dem Vorjahres-
niveau von 1,072 Mrd. €.
Der Auftragseingang lag mit
1,234 Mrd. € unter dem Vor-
jahreswert (1,408 Mrd. €)
und auch der Auftragsbe-
stand kam mit 630 Mio. €
nicht an die 765 Mio. € im
drupa-Jahr 2016 heran.
»Der Umbau unseres Kon-
zerns zu einem digitalen

Technologiekon-
zern schreitet
voran«, kom-
mentierte Rai-
ner Hundsdör-

fer, Vorstandsvorsitzender
von Heidelberg, die Entwick-

lung. Dazu sollen die Seg-
mente digital gedruckte Ver-
packungen und Etiketten
und der industrielle Digital-
druck weiter ausgebaut wer-
den. So wurde die erste 
›Primefire‹ ausgeliefert und
weitere Installationen folgen
laut Heidelberg in Kürze. Der
Serienstart des Digitaldruck-
systems ist für Anfang 2018
vorgesehen. Hier sei Heidel-
berg bereits für zwei Jahre
ausgebucht.
Zudem hat Heidelberg die Pi-
lotphase für neue Geschäfts-
modelle gestartet. Dabei
wird Kunden ein Subskripti-
onsmodell aus Maschine,
Services, Verbrauchsgütern
und Software angeboten.

› www.heidelberg.com

Heidelberg 
MEHRERE DESIGN-
PREISE 
Heidelberg hat erneut meh -
re re Preise für das Maschi-
nen-Design gewonnen. Beim
German Design Award wur -
de die Offsetdruckmaschine
Speedmaster XL 106, die Di-
gitaldruckmaschine Primefire
106 sowie die neue Omnifire
250 ausgezeichnet. Die Om-
nifire 1000 wurde mit der
An erkennung ›Special Men-
tion‹ ausgezeichnet. 
Bis heute gewann Heidelberg
mehr als 50 internationale
Designpreise, unter anderem
auch den iF Design Award
sowie den Red Dot Award. 
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Koenig & Bauer 
KLAUS SCHMIDT 
VERABSCHIEDET 
Nach über 28-jähriger Tätig-
keit als Direktor Marketing
und Corporate Communicati-
ons der Koenig & Bauer AG
schied Klaus Schmidt Ende
Oktober altersbedingt beim
Druckmaschinenhersteller
aus. Seine Aufgaben hat er
an Dagmar Ringel überge-
ben, die zuletzt beim Techno-
logiekonzern Zeiss die Pres -
se- und Öffentlichkeitsarbeit
leitete.

Als Prokurist des Unterneh-
mens war Klaus Schmidt von
1993 bis 2016 Vertreter der
leitenden An ge stellten im
Aufsichtsrat der Koenig &
Bauer AG. Darüber hinaus
vertrat er die Muttergesell-
schaft als Aufsichtsrats- und
Beiratsmitglied bei diversen
in- und ausländischen Toch-
tergesellschaften. 
Über Jahrzehnte hat er den
Marktauftritt und die Außen-
darstellung des Un terneh -
mens bei Messen, Fachveran-
staltungen und in der Presse
mit großem Engagement ge-
staltet. Durch sein umfang-
reiches Branchenwissen war
er intern und extern ein sehr
ge fragter Gesprächspartner.
Dagmar Ringel bringt als
neue Bereichsleiterin Marke-
ting und Unternehmenskom-
munikation der Koenig &
Bauer AG mehr als 20 Jahre
Erfahrung mit. 
› www.koenig-bauer.com

Klaus Schmidt mit seiner
Nach folgerin Dagmar Ringel.




